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Ein Moorkomplex befindet sich ca. 1,2 km nordwestlich von Rockow in einer Senke in kuppiger Endmoräne. Den Hauptteil nimmt ein 
Sumpfreitgras- Flatterbinsen- Staudenflur mit abgestorbenen Moorbirken und gut ausgeprägter Torfmoorschicht ein. Diese ist von einem 
Moorbirken- Grauweidengebüsch umgeben. Das Substrat besteht aus degradiertem Torf, im Zentrum mesotroph und feucht bis sehr feucht, 
am Rande eutroph und naß bzw. wechselfeucht. Das Biotop wird nicht genutzt, es ist von einem schmalen Gehölzsaum umgeben und liegt in 
einem Acker. Es ist durch großräumige Entwässerung gefährdet.
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Juncus effusus Sphagnum fallax

Betula pubescens Salix cinerea Calamagrostis canescens Carex canescens
Dryopteris cristata Epilobium palustre Galium palustre Lysimachia vulgaris
Typha latifolia Sphagnum palustre

Rubus idaeus Salix pentandra Carex paniculata Carex pseudocyperus
Carex riparia Cirsium palustre Iris pseudacorus Lemna minor
Lycopus europaeus Poa trivialis Potentilla palustris Typha angustifolia
Urtica dioica Brachythecium rutabulum Sphagnum squarrosum


